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Neu im Programm

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS
SEE HOW THEY RUN ab 27. Oktober 

“The Mousetrap” ist ein 
Suspense-Bühnenhit im 
Londoner West End der 50er 
Jahre und es dauert nicht 
lange bis Hollywood an der 
Bühnentür anklopft. Der 
arrogante amerikanische 

Regisseur Leo Kopernick (Adrien Brody) 
soll den Krimi verfilmen. Doch die Pläne 
für die Verfilmung finden ein jähes Ende 
als Leo Kopernick ermordet wird. Um den 
Mörder zu finden, müssen der zynische 
Scotland-Yard-Detektiv Inspektor Stop-
pard (Sam Rockwell) und die ambitionierte 
Newcomerin Constable Stalker (Saoirse 
Ronan) ihre persönlichen Differenzen 
hinter sich lassen und finden sich in der 
glamourösen, schmutzigen Theaterwelt 
wieder in einem rätselhaften Vexierspiel 
aus Lüge und Wahrheit.
TENOR: EINE STIMME – ZWEI 

WELTEN ab 3. November   
Antoine (Mohammed Belk-
hir), ein junger Pariser Vor-
städter, studiert ohne große 
Überzeugung Buchhaltung 
und teilt sich seine Zeit zwi-
schen den Rap-Battles, die 

er mit Talent betreibt, und seinem Job 

als Sushi-Lieferant auf. Bei einem Ein-
kaufsbummel in der Opéra Garnier kreuzt 
sich sein Weg mit dem von Frau Loyseau 
(Michèle Laroque), einer Gesangslehrerin 
an der ehrwürdigen Institution, die in Anto-
ine ein rohes Talent entdeckt, das es zu 
fördern gilt. Trotz seiner fehlenden Opern-
kultur ist Antoine von dieser Ausdrucks-
form fasziniert. 
MRS. HARRIS UND EIN KLEID VON 
DIOR ab 10. November 
Als ihr Blick auf eine exklusive Haute-Cou-
ture-Robe von Christian Dior fällt, ist es 
um Ada Harris geschehen. Eigentlich ist 
Mode nicht das Ding der verwitweten Frau, 
die sich im London der 1950er-Jahre als 
Haushaltskraft über Wasser hält. Aber so 
etwas Schönes hat Ada noch nie gesehen. 
Sie beschließt, selbst ein solches Kleid 
besitzen zu müssen. Mit seiner 1958 ver-
öffentlichten Novelle “Ein Kleid von Dior” 
gelang Paul Gallico ein zeitloser Klassi-
ker der modernen Literatur. Regisseur 

Anthony Fabian (Skin, Louder 
Than Words) legt nun eine 
visuell berauschende, emoti-
onal berührende Version der 
Komödie vor, die bezaubern-
der nicht sein könnte.

DER NACHNAME
 
Zwei Jahre nach den Ereignissen von 
„Der Vorname“ findet die ganze Fami-
lie Berger/Böttcher für einen Wochen-
endtrip auf der Finca von Dorothea (Iris 
Berben) auf Lanzarote zusammen. Som-
mer, Sonne und gute Laune sollen die 
nächsten Tage bestimmen, an denen 
Doro zudem eine große Ankündigung zu 
machen hat. Allerdings beginnt die Zeit 
unter der Sonne des Südens schon ziem-
lich chaotisch. Stephan (Christoph Maria 
Herbst), Elisabeth (Caroline Peters), 
Thomas (Florian David Fitz) und Anna 

(Janina Uhse) haben ihre 
eigenen Probleme im Gepäck, 
die ausgepackt werden wol-
len: Sie sind mittlerweile 
Eltern geworden, völlig abge-
brannt, haben Eheprobleme 
oder ihren Job geschmissen. 
Die Zündschnur ist bei allen 
Anwesenden recht kurz. 
„Wie schön, dass im zwei-
ten Teil dieser geistreichen 
deutschen Komödie die Ori-
ginalbesetzung wieder kom-
plett an Bord ist. Während Iris 
Berben und damit ihr unbe-
strittenes komisches Talent 
diesmal stärker in den Mit-
telpunkt rücken, geben von 

Herbst über Peters und Fitz bis zu Uhse und von Dohnányi wieder alle ihr 
Bestes, um in zum Schreien komischen Wortscharmützeln und Verwick-
lungen zu glänzen. Regisseur Sönke Wortmann gelingt es wieder mühe-
los, sein Spitzenensemble zum Leuchten zu bringen.“ (Blickpunkt: Film)

R: Sönke Wortmann. D: Iris Berben, Christoph Maria Herbst, Florian David Fitz, 
Caroline Peters, Justus von Dohnányi, Janina Uhse. Deutschland 
2021, FSK: ab 0, 87 Min., Erstaufführung!

TRIANGLE OF SADNESS
„Fünf Jahre hat sich Ruben Östlund Zeit gelassen, um  
nach 'The Square' einen weiteren ebenso ätzenden 
wie entlarvenden Blick auf die Kehrseiten des men-
schlichen Wesens zu werfen und wieder den mod-
ernen Mann auf bloßen Atavismus prallen zu lassen.“ 
(Blickpunkt: Film) Das junge Männer-Model Carl und 
die erfolgreiche Influencerin Yaya, in deren Beziehung 
es ein wenig kriselt, sind es gewohnt, ihr Luxus-
Leben auf Instagram zu vermarkten. Als sie auf eine 
Kreuzfahrt für Superreiche eingeladen werden, kön-

nen sie Erholung und Arbeit perfekt miteinander verbinden – sich mit einem 
Champagner-Glas auf dem Sonnendeck zu räkeln, ist schließlich absolut 
social-media-tauglich. Hinter den Kulissen geht es jedoch weit weniger 
paradiesisch zu. Während sich der dauerbetrunkene, marxistische Kapitän 
(Woody Harrelson) in seiner Kabine einschließt, versucht die Crew unter 
Leitung ihrer perfektionistischen Chefin Paula (Vicki Berlin), den verwöhnten 
Gästen jeden noch so absurden Wunsch zu erfüllen. Als das obligatorische 
Kapitänsdinner, zu dem sich der Captain dann doch noch breitschlagen lässt, 
ausgerechnet während eines Sturms stattfindet, laufen die Dinge jedoch 
völlig aus dem Ruder.
B/R: Ruben Östlund. D: Woody Harrelson, Harris Dickinson, Charlbi Dean, Dolly De Leon, Vicki Berlin, Iris 
Berben, Sunnyi Melles, Henrik Dorsin. S/F/D/GB/Türkei 2022, FSK: ab 12, 147 Min., zweite Woche!

Nahost-Filmtage CAPERNAUM
Gerade einmal zwölf Jahre alt, steht Zain schon zum zwei-
ten Mal vor Gericht. Beim ersten Mal war er der Ange-
klagte, nachdem er einen Mann niedergestochen hatte. 
Nun ist er selbst der Ankläger – seiner eigenen Eltern. 
Auf die Frage nach dem Warum antwortet er: „Sie haben 
mich auf die Welt gebracht.“ In chronologisch geordneten 
Rückblenden erzählt der Film seine Vorgeschichte. 
Regie: Nadine Labaki | D: Zain Al Rafeea, Zain Yordanos Shiferaw | L 2018 | 126 min

Nahost-Filmtage WAJIB 
Architekt Shadi (Saleh Bakri) ist nicht gerade begeistert, 
dass er nach Jahren in Rom wieder in seine Heimat-
stadt Nazareth zurückkehren muss – die Tradition jedoch 
gebietet es. Seine Schwester Amal (Maria Zreik) wird  
heiraten und Shadi muss mit seinem Vater Abu Shadi 
(Mohammad Bakri) hunderte von Einladungen in allen mögli-

chen Ecken der Stadt persönlich übergeben. 
Regie: Annemarie Jacir | Darsteller: Mohammad Bakri, Saleh Bakri... | PL/FR/D/CO/NO/QA/VAE 2017 | 96 min

IN EINEM LAND, DAS ES NICHT MEHR GIBT 
Im Sommer 1989 fliegt Suzie (Marlene Burow) kurz 
vor dem Abitur von der Schule. Statt zu studieren, 
muss sie sich nun als Arbeiterin in der sozialistischen 
Produktion bewähren. Ein zufälliges Foto öffnet ihr 
unverhofft die Tür in die glamouröse Welt der Mode von 
VHB Exquisit und des Modejournals Sibylle. Glanz und 
Elend eines untergehenden Systems: Der ungewöhn-
liche Blick zurück – nicht im Zorn, sondern mit trotzi-
ger Melancholie – zeigt die Undergroundszene 
der DDR kurz vor der Wende, als so vieles in 
Bewegung war und alles möglich schien. Er 

zeigt aber auch eine noch immer aktive Repressionsmaschinerie. Aelrun 
Goettes lang erwarteter neuer Spielfilm fängt perfekt den Zeitgeist ein. 
B/R: Aelrun Goette. D: Marlene Burow, David Schütter, Sabin Tambrea, Claudia Michelsen, Jördis Triebel, 
Helene Grass. Deutschland 2022, FSK: ab 12, 101 Min., dritte Woche!

TAUSEND ZEILEN  
Der eine hat Erfolg, der andere hat Zweifel! Der 
freie Journalist Juan Romero (Elyas M’Barek) 
findet Ungereimtheiten in einer Titelgeschichte des preis-
gekrönten Reporters Lars Bogenius (Jonas Nay). Doch 
die Chefetage des Nachrichtenmagazins “Chronik” hält 
vorerst konsequent zu ihrem gefeierten Edelschreiber und 
versucht, Romeros Suche nach der Wahrheit zu ignorie-
ren. Zu sehr haben die Chefs auf ihren jungen Shooting-

star gesetzt, da darf es einfach keine Unregelmäßigkeiten geben. “Mit dem 
Film nach einem Drehbuch von Koproduzent Hermann Florin, das auf Juan 
Morenos Buch zum Fall basiert, wandelt Herbig auf den Spuren von Helmut 
Dietls ‚Schtonk!‘.“ (Blickpunkt: Film)

R: Michael Bully Herbig. D: Elyas M‘Barek, Jonas Nay, Michael Ostrowski. D 2022, FSK: ab 12, 93 Min., vierte Woche!

DON’T WORRY DARLING
Es sind die 1950er-Jahre und Alice führt ein 
Leben, das hauptsächlich aus Putzen, Kochen 
und nächtlichen Partys mit den ortsansässigen Leuten 
besteht. Die Idylle scheint perfekt, und die Bedürfnisse 
aller Bewohner werden von der Firma und ihrem CEO 
Frank (Chris Pine) erfüllt. Alles, was er im Gegenzug 
verlangt, ist bedingungsloses Engagement für die Sache 
von Victory. 

R: Olivia Wilde. D: Florence Pugh, Harry Styles, Chris Pine. USA 2022, FSK: ab 12, 123 Min., fünfte Woche!

DIE SCHULE DER MAGISCHEN TIERE 2
Die Wintersteinschule ist keine gewöhnliche Schule, 
denn nur hier bekommt man die Möglichkeit einen 
ganz außergewöhnlichen und magischen Begleiter zu fin-
den: ein sprechendes Tier. Ida Kronberg  und ihr Freund 
Fuchs Rabbat  haben bereits gemeinsame Abenteuer erlebt. 
Doch nun steht das 250. Schuljubiläum an und die Klasse 

von Miss Cornfield muss zusammenarbeiten, sonst droht die Schulauffüh-
rung über den Schulgründer ins Wasser zu fallen.
R: Sven Unterwald. D: Lilith Julie Johna, Loris Sichrovsky, Emilia Maier. 2022, FSK: ab 0, 103 Min. zweite Woche!

MICHEL IN DER SUPPENSCHÜSSEL
Wenn der kleine Michel aus Lönneberga schläft, könnte man den Fünfjähri-
gen für einen Engel halten. Wenn er aber wach ist, dann hat dieser Michel 
mehr Unsinn als Sinn im Kopf. Obwohl er eigentlich nur helfen und immer 
das Beste will! Kann Michel denn was dafür, dass sein Kopf einfach im Topf 
stecken bleibt, als er den Rest der Suppe auslecken wollte?

EMIL I LÖNNEBERGA R: Olle Hellbom. D Jan 
Ohlsson, Lena Wisborg, Allan Edwall, Emy 
Storm, Björn Gustafson. Schweden 1971, FSK 
ab 6, empfohlen ab 6, 95 Min., Eintritt für Groß 
und Klein 7,00 €!

●  PKW  ●  LKW
●  Anhänger
●  9-Sitzer-Busse
●  Kleintransporter
● Unfallersatz
●  Abschleppdienst
●  KFZ-Werkstatt

Walther-Rathenau-Str. 77
33602 Bielefeld
Fax 0521• 6 20 30
i n fo @t im s le ihwa ge n .de
w w w. t i m s l e i h w a g e n . d e

✆05 21• 6 40 50

I M  R AV E N S B E R G E R  P A R K
lichtwerk

LICHTWERK EINTRITT

Bielefelder Kino-Pass 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

Di-So: Normal 12,50€ / Ermäßigt 9,00€ / Kino-Pass 10,50€ / Ermäßigt+Kino-Pass 7,00€ / 
Kind (bis 14Jahre) 7,00€ | Kino für Anfänger 5,50€ | Montag: Normal 9,00€, Kind 7,00€ / 

Überlängenzuschläge ab 130 Min.

Buchladen

Belletristik | Kinder-/Jugendliteratur 
Lyrik | Graphic Novels | Reisen | Kochen 

Soziologie | Philosophie | Psychologie | Ökonomie 
Umwelt | Kulturgeschichte | Faschismus

 Feminismus | Schwullesbische Literatur

Hagenbruchstr. 7, 33602 Bielefeld
Tel. 0521 17 50 49
mail@buchladen-eulenspiegel.de
www.buchladen-eulenspiegel.de

T I P P  D E R  W O C H E

Am Montag zahlen alle in allen Filmen nur 9,00 €. | Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahre nur 7,00 €! | Ggf. plus Zuschlägen

Nr.42 Ab sofort übernehmen wir alle Gebühren  beim  
Online-Ticketing für Euch. Bitte nutzt den online- 
Ticketkauf. Jedes online gekaufte Ticket reduziert  
die Kontakt- und Wartezeit an den Kinokassen. 
Vielen Dank für Eure Unterstützung!

Online-Tickets gebührenfrei!

Online genauso günstig 
wie an der Kinokasse! 

FILM DO FR SA SO MO DI MI

DER NACHNAME 16.00 16.00       16.00   
 18.00 18.00 18.00   18.00 18.00 18.00 
 19.45 19.45 19.45 18.15 19.45 19.45 19.45 

TRIANGLE OF SADNESS 16.30 16.30 16.30 16.00 16.30 16.30  16.30 
 20.15 20.15 20.15 17.00  20.15 20.15 20.15

IN EINEM LAND, ...   20.45 20.45  17.50 16.00 20.45   16.00

TAUSEND ZEILEN 18.30 18.30 18.30      18.30  

DON'T WORRY DARLING 20.45            

... MAGISCHEN TIERE 2 15.30 15.30 15.30 15.30 15.30 15.30 15.30

MICHEL IN DER SUPPENSCHÜSSEL     16.00 14.00   

CAPERNAUM         19.00    

WAJIB             19.00

Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!
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Am Montag zahlen alle in allen Filmen nur 9,00 €. | Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahre nur 7,00 €! | Ggf. plus Zuschlägen

KAMERA-PROGRAMM | 20.10.2022 BIS 26.10.2022      

MONTAG • KINOTAG • MONTAG • KINOTAG • MONTAG • KINOTAG

Nr.42          20.10.2022 bis 26.10.2022 Bielefeld | Feilenstraße 4 

Neu im Programm

RISE UP         ab 27. Oktober 
Ob feministischer Kampf 
in Südamerika, der Kampf 
um Gerechtigkeit in der 
Bundesrepublik oder die 
ökonomische Emanzipa-
tion der afroamerikani-
schen US-Bürger: Jeder 
kann etwas dazu beitra-
gen, dass unsere Welt 

ein besserer Ort wird. Jede Veränderung 
braucht nur einen, der den ersten Schritt 
geht und natürlich Menschen, die diesem 
Beispiel folgen, um gemeinsam gegen 
die Windmühlen der Ungerechtigkeit zu 
kämpfen. Fünf Menschen, die an überwäl-
tigenden gesellschaftlichen Umbrüchen 
beteiligt waren, ringen gemeinsam mit den 
Autor:innen des Films und dem Publikum 
um Antworten.
RHEINGOLD ab 27. Oktober 

Giwar Hajabi alias Xatar 
(Emilio Sakraya) kann 
auf ein bewegtes Leben 
zurückblicken: Aus dem 
Sozialbau hat er es bis 
an die Spitze der Musik-
Charts geschafft. Nach-
dem Giwar Mitte der 
1980er-Jahre aus dem 

Irak in Deutschland ankommt, findet er 
sich ganz unten wieder. Seine gesam-
te Familie wurde im Irak ins Gefängnis 
gesteckt und er ist nun ganz auf sich allein 

gestellt. Vom Kleinkriminellen steigt Giwar 
zum Großdealer auf, bis schließlich eine 
Ladung flüssiges Kokain verloren geht. 
Um nicht in der Schuld des Kartells zu 
stehen, plant Giwar mir einigen Gefährten 
einen folgenschweren Goldraub… Ernst-
haft berührendes Biopic oder spaßiges 
Heist-Movie? Fatih Akin liefert er ein visu-
ell überzeugendes und über weite Stre-
cken unterhaltsames Werk ab.
AMSTERDAM ab 3. November 
Während des Ersten Weltkrieges lernen 
sich die Soldaten Burt (Christian Bale) und 
Harold (John David Washington) sowie die 
Krankenschwester Valerie (Margot Rob-
bie) in einem Lazarett kennen und wer-
den die allerbesten Freunde. Von nun an 
geht das unzertrennliche Trio nur noch 
gemeinsam durchs Leben … und stolpert 
so auch gemeinsam in einen Kriminalfall. 
Als sie einen Mord beobachten, werden sie 
selbst der Tat verdächtigt. Und so werden 
sie nun von den wahren Mördern gejagt, 
welche die Mitwisser erledigen wollen, 
und von der Polizei. Auf der Suche nach 

der Wahrheit kommen 
Burt, Harold und Valerie 
einem riesigen Geheim-
nis auf die Spur, welches 
die Geschichte Amerikas 
nachhaltig verändern 
könnte ...

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS

WAS DEIN HERZ DIR SAGT – 
ADIEU IHR IDIOTEN 
Als ihr ein Arzt schonungslos erklärt, 
wie wenig Lebenszeit ihr noch bleibt, 
ist die 43-jährige Suze Trappet (Vir-
ginie Efira) schnell aus dem Behand-
lungszimmer verschwunden. Sie 
beschließt, sich endlich auf die Suche 
nach ihrem Sohn zu machen, den sie 
als Jugendliche auf Druck ihrer Eltern 
weggeben musste. Auch der etwa 
50-jährige Computernerd und Sicher-
heitsexperte JB (Albert Dupontel) 
bleibt nicht lange bei dem Chef sitzen, 
als er sich anhören muss, dass seine 

Behörde in Zukunft eher auf Jünge-
re setzt. Bei JB führt diese Aussa-
ge zu einer Kurzschlussreaktion. Er 
besorgt sich ein Gewehr und filmt 
mit seinem Computer, wie er seinem 
Leben ein Ende setzen will. Doch 
der Schuss geht buchstäblich nach 
hinten los, durchdringt die Bürowand 
und es bricht heilloses Chaos aus. 
Dieses Durcheinander nutzt Suze, 
die gerade im Nachbarbüro bei sei-
nem Kollegen sitzt. Sie “kidnappt” 
JB und macht ihm ein Angebot: wenn 
er sie bei ihrer Suche in der Behörde 

unterstützt, wird sie für ihn vor der Polizei entlasten. 
Die belgisch-französische Schauspielerin Virginie Efira (BIRNENKU-
CHEN UND LAVENDEL) beweist erneut ihre darstellerische Klasse. 
Albert Dupontel, der in Frankreich so populäre Regisseur, Drehbuch-
autor und Darsteller, schrieb sich die Rolle des gefühlsgehemmten JB 
selbst auf den Leib. Die Filmbranche reagierte begeistert, insgesamt 
sechs Césars waren der Lohn: u.a. Bester Film, Beste Regie, Bestes 
Drehbuch und Beste Kamera.

ADIEU LES CONS B/R: Albert Dupontel. D Virginie Efira, Albert Dupontel, 
Nicolas Marié. Frankreich 2020, FSK: 16, 87 Min. ???, Erstaufführung!

DER PASSFÄLSCHER
„Für ihren neuen Film hat sich Maggie Peren (u. 
a. ‚Hello again‘, 2020) viel vorgenommen: die Ver-
filmung des autobiografischen Berichts von Cioma 
Schönhaus, der als junger Mann während des 2. 
Weltkrieges Ausweisunterlagen fälschte und so vie-
len Menschen das Leben rettete. Das Ergebnis ist 
eine extrem spannende, überraschend leichte Schel-
mengeschichte mit herausragenden jungen Dar-
stellern – eine Dramödie, die sich mehr auf atmo-

sphärische Schwingungen und die Beziehungen zwischen den Per-
sonen verlässt als auf ein aufwändiges Setting.“ (programmkino.de) 
Cioma Schönhaus (Louis Hofmann) ist 21 Jahre alt und voller Leben und 
Tatendrang. Er lebt in Berlin, 1942. Doch statt sich vor den Nazis zu verstek-
ken, flüchtet der jüdische Cioma sich ins Rampenlicht. Denn er besitzt das 
außergewöhnliche Talent des Fälschens. Dieses macht er sich zu Nutze, um 
sich und andere zu schützen. Zusammen mit seinem Freund Det (Jonathan 
Berlin) übt er sich in Nachahmung und Täuschung. Eine Fähigkeit, die er von 
der bezaubernden Gerda (Luna Wedler) erlernt, in die er sich unweigerlich 
verliebt. Doch je mehr Menschen die drei vor der Deportation bewahren, 
desto enger zieht sich die Schlinge um sie selbst zu. Beruht auf einer wahren 
Begebenheit und auf der gleichnamigen Grundlage der Autobiografie von 
Samson „Cioma“ Schönhaus.
B/R: Maggie Peren (nach dem gleichnamigen autobiografischen Bericht von Cioma Schönhaus), D: Louis Hofmann, 
Luna Wedler, Jonathan Berlin, Nina Gummich. Deutschland, Luxemburg 2022, FSK: ab 6, 116 Min., zweite Woche!

BELLEVILLE – BELLE ET REBELLE
Paris, Belleville: ein letztes Café Musette. Charmant, 
bezaubernd, eigenwillig, wie die sechs Charaktere, 
deren Wege sich hier kreuzen. Reale Poesie und popu-
läres Chanson. Unbeugsam, unbändig, zeitlos. Franzö-
sische Geschichte, die trotzt und fortbesteht. Anhand 
einer Straßenecke portraitiert der Film ein Quartier, 
das dem Fremden ein Zuhause geworden ist. Geprägt 
von den Migrationen der letzten Jahrhunderte, von 
Handwerk und Revolte, singt uns Belleville seine Lie-
der von Liebe und Kampf. Fotografie in schwarz/weiss. 
Bilder wie ein Chanson. „Belleville belle et rebelle“ 

portraitiert sechs außergewöhnliche Bewohner von Belleville, dem Pari-
ser Einwandererviertel par excellence. LE VIEUX BELLEVILLE ist ein lieu 
authentique, aus Mode und Zeit gefallen. Tief verwurzelt in der französi-
schen Seele lockt diese Kultur Neugierige aus aller Welt, um Lieder von 
Fréhel, Piaf und Gainsbourg zu singen, zu tanzen und die ewig moderne Idee 
von Brüderlichkeit zu teilen.
B/R: Daniela Abke. Dokumentation. Deutschland/Frankreich 2021. FSK: ab 0, 98', zweite  Woche!

THE WOMAN KING 
Die missbrauchte Waise Nawi entflieht einer tristen 
Zukunft als Frau eines für sie ausgesuchten Mannes 
und heuert bei den Agojie, einer weiblichen Eingreif-
truppe im schwarzafrikanischen Königreich Dahomey, 
an, um sich als Kämpferin ausbilden zu lassen. Anfüh-
rerin Nanisca nimmt sie und andere junge Frauen unter 
ihre Fittiche. Als Dahomey von verfeindeten Stämmen 
und portugiesischen Sklavenhändlern in die Zange 
genommen wird, müssen sich auch die jungen Rekru-

tinnen im Krieg bewähren. “The Woman King” schreibt Geschichte als erstes 
von einer schwarzen Frau für ein Hollywoodstudio inszeniertes Actionepos 
mit komplett schwarzem Cast, angeführt von Oscargewinnerin Viola Davis 
als Titelheldin. Gina Prince-Bythewood hat sich mit dem Netflix-Hit “The Old 
Guard” als Regisseurin handfestester Action mit spürbar weiblichem Blick 
bewährt. Hier liefert sie ein kompetent gemachtes Schlachtengemälde, in 
dem sich weibliche Krieger lose nach historischem Vorbild mit der elegant 
choreographierten Kampfkunst der Dora Milaje aus “Black Panther” bewe-
gen. „Mit martalischen Kampfszenen und aufwändiger Ausstattung über-
zeugt THE WOMAN KING als actionreiche Geschichtsstunde ebenso wie als 
wuchtige Abrechnung mit dem Patriarchat.“ (filmstarts.de)
R: Gina Prince-Bythewood. D: Viola Davis, Lashana Lynch, John Boyega. USA 2022, FSK: ab 16, 134 Min., dritte Woche!

MITTAGSSTUNDE 
Ingwer (Charly Hübner), 47 Jahre alt und Dozent an 
der Kieler Uni, fragt sich schon länger, wo eigentlich 
sein Platz im Leben sein könnte. Als seine “Olen” 
nicht mehr allein klarkommen, beschließt er, dem 
Leben in der Stadt den Rücken zuzukehren, um in 
seinem Heimatdorf Brinkebüll im nordfriesischen Nir-
gendwo ein Sabbatical zu verbringen. Doch den Ort 
seiner Kindheit erkennt er fast nicht wieder - als wäre 
eine ganze Welt versunken. „Lars Jessen erzählt die 
Geschichte einer Familie, eines Dorfes. Er erzählt  ein-

dringlich, angenehm unaufgeregt, auch mit leisem Humor trocken, lako-
nisch.“ (Blickpunkt:Film) „Lars Jessen hat einen sehr sehenswerten Film 
von beinahe zärtlicher Ruppigkeit geschaffen, mit dem großartigen Charly 
Hübner in der Hauptrolle: so knorrig, so schweigsam … und so liebenswert.“ 
(programmkino.de)
R: Lars Jessen. D: Charly Hübner, Peter Franke, Hildegard Schmahl, Rainer Bock, Gabriela Maria Schmeide. 
Deutschland 2022, FSK: ab 12, 97 Min., fünfte Woche!

DANCING PINA 
Pina Bausch revolutionierte mit ihren Choreographien 
den modernen Tanz. Doch was bleibt von ihrem Werk? 
Zwei spektakuläre Tanzprojekte zeigen, wie eine junge 
Generation Tänzer:innen aus aller Welt Pinas Choreo-
graphien neu entdeckt: Die Ballettkompanie der Sem-
peroper in Dresden probt Pinas Tanz-Oper “Iphigenie auf 
Tauris”. Und an der École des Sables im Senegal proben 
Tänzer:innen aus ganz Afrika Pinas Ballett “Le 
Sacre du Printemps”. 

R: Florian Heinzen-Ziob. Dokumentarfilm. Deutschland 2022, FSK: ab 0, 116 Min., sechste Woche!

DER GESANG DER FLUSSKREBSE
Der Roman „Der Gesang der Flusskrebse” war ein weltweites Bestsel-
ler-Phänomen, der Millionen Menschen in den Bann zog. Im Mittelpunkt 

steht das alleinlebende Sumpfmädchen Kya, das sich 
im Marschland North Carolinas selbst großzieht und 
von dem lebt, was die Natur hergibt. Die gleichnamige 
Verfilmung erweist sich als toll bebilderter, kraftvoll 
gespielter Mix aus Romanze, Natur-Drama, Thriller und 
Gerichtsfilm. (programmkino.de) 
WHERE THE CRAWDADS SING R: Olivia Newman. D: Daisy Edgar-Jones, Taylor John 
Smith, Harris Dickinson, David Strathairn. USA 2022, FSK: ab 12, 126 Min., zehnte 
Woche!

KAMERA EINTRITT

Bielefelder Kino-Pass 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

Di-So: Normal 12,50€ / Ermäßigt 9,00€ / Kino-Pass 10,50€ / Ermäßigt+Kino-Pass 7,00€ / 
Kind (bis 14Jahre) 7,00€ | Kino für Anfänger 5,50€ | Montag: Normal 9,00€, Kind 7,00€ / 

Überlängenzuschläge ab 130 Min.
AG-KINO-GILDE-MITGLIED  ·  Gefördert

kamera
F I L M K U N S T T H E AT E R

Ab sofort übernehmen wir alle Gebühren  beim  
Online-Ticketing für Euch. Bitte nutzt den online- 
Ticketkauf. Jedes online gekaufte Ticket reduziert  
die Kontakt- und Wartezeit an den Kinokassen. 
Vielen Dank für Eure Unterstützung!

Online-Tickets gebührenfrei!
Online genauso günstig 
wie an der Kinokasse! 

T I P P  D E R  W O C H E

Nr.42

   FILM DO FR SA SO MO DI MI

WAS DEIN HERZ DIR SAGT ...       S15.45     S15.30  
 18.15 18.15 18.15 19.00 18.15 18.15  S17.45 
 20.30 20.30 20.30   20.30 20.30  

BELLEVILLE. BELLE ET REBELLE       16.00   

DER PASSFÄLSCHER 15.30 15.30 15.30 15.30 15.30 15.30 15.30 
 S20.00 S20.00 S20.00 S18.00 S20.00 S20.00 S20.00

MITTAGSSTUNDE       S13.30       
 17.00 17.00 17.00 18.30 17.00 17.00 17.00 
 19.30 19.30 19.30   19.30 19.30 19.30

THE WOMAN KING S16.30 S16.30 S16.30 13.00       

DER GESANG DER FLUSSKREBSE     12.30  S16.30 S16.30  16.30

DANCING PINA       15.30      

?!?SNEAK_PREVIEW?!?             20.30

 S  Diese Vorstellungen laufen im Salon.
 Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!


